
Stipendien
Einjährige Stipendien 

25.000 USD für ein Studienjahr  
im Ausland

Zweijährige Stipendien

12.500 USD für zweijähriges 
Auslandsstudium mit akademischem 
Abschluss

Kulturstipendien

12.000/17.000 USD für drei- oder 
sechsmonatiges Intensivsprachstudium  
im AuslandRotary-Zuwendungen  

für Dozenten
Rotary-Zuwendungen für Dozenten 
werden für eine mehrmonatige 
Lehrtätigkeit von Universitäts- und 
Hochschuldozenten an einer Hochschule 
Ihrer Wahl in einem Entwicklungsland 
vergeben.

14.000 USD für 3-5 Monate oder 
25.000 USD für 6-10 Monate

Die Rotary Foundation bietet  
das weltweit größte privat  

finanzierte Stipendienprogramm

Bei einem Rotary Club in Ihrer Nähe 
erhalten Sie Angaben über verfügbare 

Stipendien und Einsendefristen

Besuchen Sie www.rotary.org oder mailen  
Sie uns: contact.center@rotary.org

The Rotary Foundation of Rotary International
One Rotary Center
1560 Sherman Avenue
Evanston, IL 60201-3698 USA
www.rotary.org

132-DE—(808)

Stipendien:

•	 �werden jährlich an etwa 800 
Stipendiaten vergeben

•	 �lassen Stipendiaten aus 70 Ländern 
der Erde ins Ausland reisen und dort 
studieren 

•	 �wurden bisher an über 39.000 Alumni 
vergeben

•	 �sorgen seit mehr als fünfzig Jahren 
für internationale Freundschaft und 
Verständigung The Rotary Foundation of Rotary International

Internationales  
Ausbildungsprogramm 

Stipendien der  
Rotary Foundation und

Rotary-Zuwendungen 
für Dozenten



Da die Stipendien auf ein akademisches Jahr beschränkt sind, ist 
es in der Regel nicht möglich, in dieser Zeit einen akademischen 
Grad zu erwerben. Jedoch kommen die Stipendien durchaus für 
Berufsdienstinitiativen in Betracht. Da von den Kandidaten fließende 
Kenntnisse in der Sprache des Gastlandes erwartet werden, dient 
dieses Stipendium allgemein nicht zum Studium einer fremden Sprache.

Welche Kosten deckt das Stipendium?
Der Pauschalbetrag für ein einjähriges Stipendium beträgt 25.000 
USD. Der Betrag dient als Zuschuss für die Kosten für Hin- und 
Rückreise, einen einmonatigen Sprachkurs (falls von der Foundation 
vorgeschrieben), obligatorische Studien- und Lehrmittelgebühren, 
Lebenshaltungskosten und eine Reserve für Unvorhergesehenes. 
Zusatzkosten aufgrund von besonderen persönlichen Wünschen 
werden von der Foundation nicht übernommen. Näheres hierzu gibt  
es stets auf unserer Website www.rotary.org. Stipendiaten, die  
ihrem Wunsch gemäß einem Institut zugewiesen werden,  
dessen Studienkosten den Pauschalbetrag überschreiten, müssen die 
Zusatzkosten selbst übernehmen.

Mehrjährige Stipendien
Solche Stipendien werden für zwei Jahre vergeben. Sie gelten für 
ein Vollzeitstudium an einem bestimmten, von den Kuratoren der 
Rotary Foundation zugewiesenen Lehrinstitut. Mehrjährige Stipendien 
werden für praktisch alle Studiengebiete vergeben, vorausgesetzt, 
dass das entsprechende Studienprogramm zum Erwerb eines akade-
mischen Grades führt und die entsprechenden Lehrveranstaltungen 
einen direkten Bezug zu diesem Programm haben.

Welche Kosten deckt das Stipendium?
Ein mehrjähriges Stipendium bedeutet pro Jahr einen Pauschalbeitrag 
von 12.500 USD bzw. den Gegenwert in der Landeswährung. Den 
jeweiligen Betrag für ein bestimmtes Programmjahr veröffentli-
chen wir auf der RI-Website. Mit diesem Betrag sollen Kosten 
im Zusammenhang mit einem akademischen Abschluss an einer 
Hochschule bestritten werden.

KulturStipendien
Diese Stipendien werden je nach Möglichkeiten des Patendistrikts 
entweder für drei oder sechs Monate vergeben. Sie gelten für eine 
intensive Sprachausbildung an einer vom Kuratorium der Rotary 
Foundation ausgewählten Sprachschule. Dreimonatige Stipendien 
sind besonders geeignet für die Vertiefung bereits bestehender 
Fremdsprachenkenntnisse. Sechsmonatige Stipendien sind für 
Sprachen gedacht, deren Erlernung für die Kandidaten eine 
Herausforderung darstellt.

Zusätzlich zu den allgemeinen Teilnahmebedingungen müssen die 
Bewerber vor Antritt des Auslandaufenthaltes eine mindestens  
einjährige Ausbildung auf Universitätsniveau absolviert haben  
oder über gleichwertige Kenntnisse verfügen.

Welche Kosten deckt das Stipendium?
Ein Kulturstipendium bietet einen Pauschalbetrag von 12.000 USD 
für einen dreimonatigen Aufenthalt und 17.000 USD für einen sechs-

monatigen Aufenthalt. Der Betrag trägt zur Bestreitung der Kosten für 
die Hin- und Rückreise, Gebühren für Sprachkurse sowie Aufenthalt 
bei Familien bei. Sofern dies möglich ist, wohnen die Stipendiaten 
während ihres Auslandaufenthaltes bei einheimischen Gastfamilien. 
Den jeweils geltenden Betrag erfahren Sie auch hier über die 
Website.

Bedingungen der Stipendien
Die vollständigen Bedingungen der Stipendien sind in der 
Stipendienbewerbung der Rotary Foundation (139-DE) oder auf der  
RI-Website www.rotary.org zu finden.

Bewerbungsverfahren
Die Distrikte entscheiden über die Art der anzubietenden Stipendien. 
Das Angebot variiert von Jahr zu Jahr. Bewerber müssen sich de-
shalb zunächst beim zuständigen Rotary Club danach erkundigen, 
welche Stipendien momentan verfügbar sind, welche örtlichen 
Fristen gelten und welche Bewerbungsunterlagen notwendig sind. 
Falls eine Bestätigung des zuständigen Rotary Clubs darüber vor-
liegt, dass das gewünschte Stipendium angeboten wird, können 
Bewerbungsunterlagen auch direkt von der Rotary Foundation bezo-
gen werden. 

Nach der Unterstützung durch den Club werden die Anträge an 
den Distrikt weitergeleitet, der im Auftrag der Foundation die 
Nominierungen vornimmt. Die endgültige Stipendienvergabe und 
die Zuteilung an die Lehrinstitute erfolgt durch die Kuratoren der 
Rotary Foundation. Die Gewinner von Stipendien werden von der 
Rotary Foundation direkt benachrichtigt. Bewerbungen, welche ohne 
Unterstützung des Clubs oder Distrikts direkt an die Foundation ein-
gereicht werden, können nicht berücksichtigt werden.

Stipendien-Pool für arme Länder  
(Scholarships Fund Pool for Low-Income Countries)
Der Stipendien-Pool für arme Länder (Scholarships Fund Pool for 
Low-Income Countries) soll Studenten aus ärmeren Gegenden, vor-
zugsweise Entwicklungsländern, internationale Studienmöglichkeiten 
bieten. Selbst wenn ein Distrikt also keine Gelder für Stipendien 
vorgesehen hat, können über diesen Pool Stipendiaten finanziert 
werden, indem die Distrikte Bewerbungen von Stipendiaten für diesen 
Pool einreichen. Jährlich werden mindestens 32 solcher Stipendien 
für einjährige und Kulturstipendien durch den Stipendienpool verge-
ben. Bewerbungen erfolgen auch hier durch die Rotary Clubs.

Bewerbungstermine und -fristen
Die Einreichungstermine werden von den einzelnen Clubs in 
Übereinstimmung mit den Distriktterminen festgelegt. Der 
Einsendetermin kann schon im März oder erst im August im jeweils 
vor dem Studienjahr liegenden Jahr angesetzt sein. Stipendiaten, 
die also zum Beispiel an einem Auslandsstudium nach dem 1. Juli 
2010, doch vor dem 30. Juni 2011 interessiert sind, sollten sich daher 
zwischen März und August 2009 bei ihrem Rotary Club bewerben. 
Vom Kuratorium ausgewählte Bewerber erhalten in der Regel ihre 
Benachrichtigung über die Hochschulzuteilung bis zum 15. Dezember 
des Jahres.

	 Das Stipendium kann nach Belieben zur Bestreitung von 
Kosten für Lebenshaltung und Reisen, Forschung und Lehre 
und verschiedene Ausgaben im Zusammenhang mit Rotary-
Verpflichtungen verwendet werden.

Bewerbungsverfahren
Je nach verfügbaren Mitteln entscheidet jeder Distrikt von Jahr 
zu Jahr, ob Zuwendungen für Dozenten vergeben werden kön-
nen. Vor der Bewerbung sollte sich Kandidaten bei einem Rotary 
Club oder Distrikt erkundigen, ob Zuwendungen für Dozenten 
angeboten werden und welche Bewerbungsfristen gelten.

Die Bewerbungen erfolgen über einen Rotary Club am Wohnort/
Arbeitsplatz des Kandidaten. Bewerber müssen Staatsbürger 
des Land sein, in dem sie sich bewerben, bzw. dort eine 
Aufenthaltserlaubnis haben. Die Nominierung der von Clubs 
benannten Kandidaten erfolgt auf Clubebene. Nach der 
Distriktauswahl werden die Nominierungen an das Kuratorium 
zur Genehmigung weiter geleitet.

Zusätzlich zum Bewerbungsvordruck müssen die Kandidaten 
folgendes einreichen:
	 Einen aktuellen Lebenslauf
	 Einen Lehrplanentwurf (maximal zwei Seiten) als Gastdozent 

unter Einbeziehung ihres Lehrfachs zur sozioökonomischen 
Entwicklung des Gastlandes

	 Zwei Empfehlungsbriefe von qualifizierten Akademikern, aus 
denen die akademiche Lehrbefähigung des Bewerbers her-
vorgeht

	 Kopien der Korrespondenz mit der vorgeschlagenen 
Gasthochschule

	 Nachweis der erforderlichen Fremdsprachenkenntnisse für die 
Lehrtätigkeit im Gastland.

TERMINE
Die Bewerbungsfristen werden von den einzelnen Clubs nach 
Rücksprache mit den Distrikten festgelegt. Der Einsendetermin 
für den Club liegt in der Regel zwischen März und August vor 
dem Einsatzjahr (z.B. Bewerbung 2009 für einen Einsatzbeginn 
zwischen 1. Juli 2010 und 30. Juni 2011). Falls die Bewerbung 
von der Rotary Foundation genehmigt wird, erfahren dies die 
Kandidaten bis spätestens am 15. Dezember des Jahres, in dem 
sie sich beworben haben.

Das Stipendienprogramm unterstützt die Rotary Foundation in der 
Förderung von Verständigung und Frieden durch:
	 Respekt vor kulturellen Unterschieden als „Botschafter des guten 

Willens“
	 Vermittlung des rotarischen Ideals des „Selbstlosen Dienens” durch 

aktive Teilnahme an Rotary-Dienstprojekten
	 Persönlicher Einsatz der Stipendiaten für die Belange 
	 Bildung von Führungspersönlichkeiten, die sich für die humanitären 

Bedürfnisse der Weltgemeinschaft einsetzen können
	 Gerechte Verteilung der Stipendiaten auf alle Weltgebiete 
	 Anregung an Rotarier weltweit, die Bildungsmöglichkeiten für 

Stipendiaten aus armen Ländern zu erweitern
	 Förderung einer lebenslangen Beziehung zwischen Rotary und seinen 

Stipendienempfängern. 

Von den Stipendiaten wird erwartet, dass sie während des 
Studiums als „Botschafter des guten Willens“ mit der Bevölkerung 
des Gastlandes Kontakte pflegen, zum Beispiel im Rahmen von 
Veranstaltungen der einheimischen Rotary Clubs und Distrikte, 
Schulen und anderen Institutionen. Nach ihrer Heimkehr berichten die 
Stipendiaten in Rotary Clubs und anderen Orten über ihre Erfahrungen 
im Ausland.

Rotarische Berater
Ein besonderer Vorzug der Rotary-Stipendien ist die persönliche 
Betreuung der Stipendiaten durch Rotarier und Rotary Clubs. Jeder 
Stipendiat erhält im Gast- und Heimatland je einen Rotarier als 
Berater zugeteilt. Diese sind bei der Vorbereitung und Durchführung 
des Auslandsstudiums behilflich.

Allgemeine Teilnahmebedingungen
Bewerber müssen vor Beginn des Stipendiums mindestens 
zwei Jahre an einer Universität studiert haben oder über einen 
Oberschulabschluss und mindestens zwei Jahre praktische Erfahrung 
in einem anerkannten Beruf verfügen. Alle Kandidaten müssen 
Staatsangehörige eines Landes sein, in dem es mindestens einen 
Rotary Club gibt. Sie müssen ihre Bewerbung bei einem Rotary Club 
am ständigen Wohn-, Studien- oder Arbeitsplatz des Kandidaten 
einreichen. Behinderte Bewerber sowie Mitglieder von Rotaract Clubs 
können sich ohne Einschränkungen um Stipendien bewerben.

Folgende Personen sind von den Stipendien  
der Rotary Foundation ausgeschlossen: 
Rotarier und Ehrenmitglieder von Rotary Clubs; Angestellte von 
Rotary Clubs, Distrikten oder einer anderen Organisationseinheit von 
Rotary bzw. Mitarbeiter von Rotary International sowie Ehepartner, 
leibliche oder adoptierte/nicht adoptierte Kinder/Enkel, Eltern oder 
Großeltern von Personen aus den vorgenannten Kategorien.

Einjährige Stipendien
Diese Stipendien gelten für die Dauer eines regulären akademis-
chen Jahres (in der Regel neun Monate) und für ein bestimmtes, 
von den Kuratoren der Rotary Foundation zugeteiltes Lehrinstitut. 

Das Programm
Die Rotary-Zuwendungen für Dozenten kombinieren zwei der 
wichtigsten Anliegen von Rotary: Freiwilligendienst und Bildung. 
Die Zuwendungen dienen der Förderung der internationalen 
Verständigung und Freundschaft durch die Verbesserung der 
Ausbildung in einkommensschwachen Ländern. Von den Dozenten 
wird erwartet, dass sie bei sich zu Hause und im Gastland als 
Botschafter des guten Willens im Rahmen von Veranstaltungen von 
Rotary Clubs und Distrikten sowohl zwanglose als auch offizielle 
Kontakte pflegen. Nach ihrer Rückkehr informieren sie die Rotarier, 
die diese Zuwendungen ermöglicht haben, und andere interessi-
erte Personen über ihre Erfahrungen.

Rotary-Distrikte können zwischen zwei Arten von Grants wählen: 
14.000 USD für 3- bis 5-monatige Einsätze oder 25.000 USD für  
6 bis 10 Monate.

Aufnahmekriterien
	 Kandidaten müssen mindestens drei Jahre auf Hochschulniveau 

unterrichtet haben, ein bestimmter Dienstgrad wird aber nicht 
gefordert.

	 Das Lehrfach muss für Gastland von Nutzen sein.
	 Antragsteller müssen Staatsbürger eines Landes sein, in dem 

Rotary mit einem Club vertreten ist.
	 Antragsteller müssen sich über einen Rotary Club an ihrem  

Wohn- oder Arbeitsort bewerben.
	 Im Herkunfts- und Gastland muss es mindestens einen Rotary  

Club geben.
	 Die vorgeschlagene Gasthochschule muss sich in einem einkom-

mensschwachen Land befinden.
	 Kandidaten müssen über Sprachkenntnisse des Gastlandes  

verfügen.
	 Kandidaten können Rotarier oder Nichtrotarier sein.

Aufgaben der Gastdozenten
	 Die Empfänger von Zuwendungen müssen eigenständig 

Vereinbarungen mit der gastgebenden Hochschule bzgl. 
des Einsatzjahres treffen und die Beurlaubung durch ihre 
Heimatuniversität arrangieren.

	 Der Einsatz beginnt normalerweise zwischen dem 1. Juli des 
Kalenderjahres nach der Bewerbung und dem folgenden 30. Juni. 

	 Der Einsatz ist für eine Hochschule für die Mindestvorlesungszeit 
vorgesehen. Eine Forschungstätigkeit ist gestattet, jedoch muss 
mindestens die Hälfte der Arbeitszeit an der gastgebenden 
Hochschule der Lehrtätigkeit gewidmet sein.

	 Empfänger von Zuwendungen müssen der Rotary Foundation  
einen Abschlussbericht einreichen. Empfänger von Zuwendungen 
von 6-10 Monaten müssen außerdem einen Zwischenbericht 
einreichen.

Ambassadors of Goodwill – Botschafter des guten Willens Rotary-Zuwendungen für Dozenten


